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Kreis St. Wendel. Der Aufsteiger
eröffnet die Saison in der Kreis-
liga A Schaumberg: Am heutigen
Samstag trifft der SV Blau-Weiß
St. Wendel um 16.15 Uhr auf
Hoof-Osterbrücken. „Für uns
müsste es optimal laufen, wenn
wir um die Aufstiegsplätze zur
Bezirksliga mitspielen wollen“,
sagt der neue SV-Coach Pino
Alaimo. Für einen optimalen Sai-
sonverlauf wäre ein Sieg gegen
den Siebten der letzten Runde,
die SG Hoof-Osterbrücken wich-
tig.

Alle anderen Partien des ersten
Spieltages werden am Sonntag
um 15 Uhr angepfiffen. Darunter

auch das Schlagerspiel zwischen
dem Dritten der Vor-Saison, Bal-
tersweiler und dem Aufstiegs-
kandidaten Bliesen mit Neu-
Trainer Frank Backes. „Ein abso-
lutes Highlight zum Auftakt“, fin-
det Bliesens Spielertrainer Frank
Backes, der an seine alte Wir-
kungsstätte zurückkehrt. In der
Saison 06/07 coachte er den SV
Baltersweiler. Den bekanntesten
Neuzugang der Liga verzeichnet
Bezirksliga-Absteiger SV Grügel-
born. Mit dem regional- und
oberligaerfahrenen Spielertrai-
ner Roland Rein, der zu seinem
Heimatverein zurückgekehrt ist,
gilt der SVG als heißer Aufstiegs-
kandidat. Gegen den SV Hofeld
III ist die Rein-Elf klar in der Fa-
voritenrolle. Vizemeister Sitze-
rath, der den Abgang von Routi-
nier Bernd Nötzel zur SG Neun-
kirchen-Selbach verkraften
musste, trifft im ersten Heim-
spiel der Saison auf Gronig-Ober-

thal mit Spielertrainer Björn Ta-
rillon. Die SG ist für den FSV so
was wie ein Angstgegner. In der
letzten Saison holte Sitzerath nur
einen Punkt gegen Gronig-Ober-
thal. Während Sitzerath und Gro-
nig-Oberthal mit bekannten Ge-
sichtern auf der Trainerbank
starten, hat in Steinberg-Decken-
hardt mit Michael Hessek ein
neuer Mann das Sagen. In seinem
ersten Ligaspiel trifft er zu Hause
auf Niederlinxweiler. 

Gar zu einem komplett neuen
Team reisen muss der STV Ur-
weiler. Der STV spielt bei der neu
gegründeten SG 08 Ottweiler.
Auswärts ran muss auch die SG
Neunkirchen-Selbach. Die SG
trifft im Duell zweier Teams, die
in der letzten Saison im Tabellen-
Mittelfeld zu finden waren auf
Otzenhausen. Der SV Furschwei-
ler, bei dem Spielertrainer Tho-
mas Maldener verletzt ausfällt,
spielt zuhause gegen Fürth. sem

Neuling Blau-Weiß eröffnet die Saison
Kreisliga A Schaumberg: Spitzenspiele schon am ersten Spieltag

Die Fußball-Kreisliga A Schaum-
berg startet in die neue Spielzeit.
Fünf oder eventuell sechs Mann-
schaften steigen am Ende der
Runde in die Bezirksliga auf. Um
diese Plätze wird es ein Hauen
und Stechen geben.

Kreis St. Wendel. Die vier besten
Teams der Bezirksliga Nord und
eventuell über Entscheidungs-
spiele noch die fünfbeste Mann-
schaft qualifizieren sich am Sai-
sonende der heute beginnenden
Spielzeit für die Landesliga Nord-
ost – alle anderen Teams bleiben
in der Bezirksliga. Absteiger in
die Kreisligen A wird es in dieser
Spielzeit keine geben. Fast alle
Teams der Liga haben als Saison-
ziel die Qualifikation für die Lan-
desliga ausgegeben. Der Start-
schuss zur neuen Saison fällt an
diesem Samstag um 16 Uhr in
Überroth. Dort trifft der SVÜ mit
Neu-Trainer Heiko Ames auf den

VfB Berschweiler. Auch bei
Berschweiler ist mit Peter Krä-
mer ein neuer Mann auf der
sportlichen Kommandobrücke.
Während der SVÜ als Saisonziel
die Landesliga-Qualifikation aus-
gegeben war, ist man in Bersch-
weiler etwas vorsichtiger. „Wir
wollen eine bessere Rolle spielen
als in der Vorsaison, als wir lange
gegen den Abstieg spielten“, sagt
der VfB-Spielausschuss-Vorsit-
zende Andreas Hinsberger. Eine
harte Nuss zum Saisonauftakt
wartet auf Aufsteiger SF Winter-
bach. Die Sportfreunde erwarten
am Samstag um 17.15 Uhr zu Hau-
se die Spitzenmannschaft Asch-
bach. „Da wird die Tagesform
entscheidend sein“, erwartet
SFW-Coach Michael Morsch ei-
nen heißen Tanz. Zeitgleich mit
dieser Partie wird das Spiel zwi-
schen Wolfersweiler und Hofeld
angepfiffen. Am Sonntag um 15
Uhr greifen die restlichen Teams

ins Spielgeschehen ein. Die hoch
gehandelte SG Bostalsee, die sich
mit bekannten Akteuren wie Mi-
chael Zägel, Jochen Biegel, Mi-
chael Mähler, Thomas Quack
oder Sascha Bies verstärkt hat,
erwartet dann den FV Eppelborn
II. Zur selben Zeit trifft auch die
neu formierte Elf des FC Oberkir-
chen auf den Vizemeister TuS
Hirstein. Der FCO, der einige
Verletzte zu beklagen hat, geht
als Außenseiter in die Partie. Ein
Duell zweier neuer Trainer gibt
es in Alsweiler. 

Der SCA mit Neu-Trainer Dirk
Böffel trifft auf Niederkirchen
mit dem neuen Spielertrainer
Marc-Oliver Brill. Einen neuen
Trainer hat auch die SG Brauns-
hausen. Joachim Hoff trifft mit
der SGB zu Hause auf den SV
Urexweiler. Im Duell Absteiger
gegen Aufsteiger stehen sich
noch Uchtelfangen und Habach
gegenüber. sem

Aufsteiger Winterbach muss gegen Aschbach ran
Fußball-Bezirksliga Nord startet an diesem Samstag in die Saison

Mit drei Spielen startet an die-
sem Samstag die Fußball-Be-
zirksliga Nord in die Saison 08/
09. Eine besondere Spielzeit – da
es ein Qualifikationsjahr für die
neuen Ligen, die es ab der kom-
menden Saison geben wird, ist.

NACHRICHTEN

BLIESEN

Keine Trainingsstunden
beim Turnverein
Der Turnverein „Blies“ Bliesen
weist darauf hin, dass in der
kommenden Woche vom 11. bis
16. August 2008 keine Trai-
ningsstunden in der Sport-
und Kulturhalle in Bliesen
stattfinden, weil in dieser Zeit
die deutschen Bahnengolf-
Meisterschaften stattfinden
und die Halle anderweitig be-
legt ist. red

HASBORN

E-Jugendturnier 
im Waldstadion
An diesem Sonntag, 10. August,
findet ein E-Jugendturnier im
Hasborner Waldstadion statt.
Daran nehmen neben zwei E-
Jugend Mannschaften des SV
Hasborn auch der 1. FC Kai-
serslautern, der 1. FC Saarbrü-
cken, Borussia Neunkirchen,
Hassia Bingen, Wormatia
Worms und der SC Idar/Ober-
stein teil. Die Spiele beginnen
um 12.30 Uhr auf zwei Plätzen
gleichzeitig. Die Halbfinalbe-
gegnungen werden um 14.30
Uhr angepfiffen, das Spiel um
Platz drei beginnt gegen 15.10
Uhr, anschließend findet das-
Finale statt. sem

PRIMSTAL

VfL präsentiert seine
Fußball-Talente
Der VfL Primstal präsentiert
an diesem Samstag, 9. August,
auf dem Kunstrasensportplatz
am Allerswald bei einem „Tag
der Jugend“ seinen Fußball-
Nachwuchs. In sieben Alters-
klassen werden neun VfL-
Mannschaften vorgestellt. wb

DÖRRENBACH

Auswärtsspiele wegen
Sportplatzsanierung
Wegen den Sanierungsarbei-
ten am Dörrenbacher Sport-
platz, können bis zur Kirmes
(25. bis 27. Oktober) keine
Heimspiele ausgetragen wer-
den. Das Spiel der Alten Her-
ren gegen St. Wendel am 30.
August wird auf dem Sport-
platz in Osterbrücken ausge-
tragen. red

Produktion dieser Seite: 
Marcus Kalmes
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Sport
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Team Sport: Mark Weishaupt (mwe,
Leiter), Klaus Kalsch (kk, stellv. Lei-
ter), Marcus Kalmes (mak), Kai Klan-
kert (kai), Gerhard Klotz (gk), Walter
Koster (kos), Peter Wilhelm (wip)

Baltersweiler. Der SV Balterswei-
ler aus der Fußball-Kreisliga A
Schaumberg geht mit sechs Neu-
zugängen in die neue Saison:
Christoph Gisch vom SV Has-
born, Marco Hartmann (SV Han-
gard), Kai Bernhardt (SV Stein-
berg-Deckenhardt) sowie Api-
chat Schumacher, Patrick Schu-
macher und Markus Bolle vom
FC Freisen. Aus der eigenen Ju-
gend ergänzen Pascal Ninnig und
Lukas Forse den aktiven Kader.
Die Abgänge des SV Balterswei-
ler: Andreas Becker zum SV Blie-
sen, Kevin Patuschka (STV Ur-
weiler), Michael von Ehr (SF Gü-
desweiler) und Tobias Müller
zum SV Furschweiler. Der Trai-
ner des Vereins, Aribert Laub,
hatte seinen Vertrag bereits Ende
vergangenen Jahres verlängert.
Wie Spielleiter Christian Glöck-
ner weiter mitteilt, hat sich der
der SV einen Platz unter den ers-
ten fünf Mannschaften zum Ziel
gesetzt. se

Der SV Baltersweiler
will unter die

ersten Fünf

Kreis St. Wendel. An diesem Wo-
chenende beginnt die neue Spiel-
zeit im saarländischen Amateur-
fußball. Sieben Teams aus dem
Kreis St. Wendel, die bislang in
der Kreisliga B St. Wendel oder
der Kreisliga B Losheim kickten
(Türkismühle, Sötern, Wahlhau-
sen, Nohfelden, Bostalsee III, Ei-
weiler, Kastel), spielen in dieser
Runde in der Kreisliga B Lebach.
Ebenfalls neu in dieser Klasse
sind die SF Tholey (Absteiger aus
der Kreisliga A Ill-Theel) und der
SV Mosberg-Richweiler, der wie-
der eine Mannschaft meldete.

Die SF Eiweiler gelten mit dem
neuen Spielertrainer Timo Atz
und vielen bekannten Neuzugän-
gen als heißer Titelanwärter in
der B-Lebach. Am Sonntag um
16.45 Uhr müssen die Sport-
freunde im Derby bei der SG Bos-
talsee III unter Beweis stellen,
dass sie schon reif dafür sind.
Nach oben möchte auch die
Spvgg. Sötern, die im ersten Liga-
spiel am Sonntag um 15 Uhr zu
Hause auf Wahlhausen trifft.
Stammgast in den oberen Tabel-
lenregionen war in den letzten
Jahren auch der TSV Sotzweiler-
Bergweiler. Nach einigen Abgän-
gen ist die Meisterschaft in die-
sem Jahr für Trainer Thomas
Kreutzer aber kein Ziel.

Neue Teams gibt es auch in der
Kreisliga B St. Wendel. Hier spie-
len künftig der TuS Mainzweiler,
die SG 08 Ottweiler III, A-Klas-
senabsteiger Güdesweiler und
der SV Remmesweiler, der nach
mehrjähriger Spielpause wieder
am Spielbetrieb teilnimmt. Zu
den Titelkandidaten zählen der
SV Oberlinxweiler, der am Sonn-
tag um 15 Uhr Asweiler-Eitzwei-
ler erwartet, der FC St. Wendel
(am ersten Spieltag spielfrei) und
der SV Gehweiler, der am Sonn-
tag um 15 Uhr zu Hause auf Reit-
scheid trifft. sem

Neue Gegner für 
die B-Ligisten 

Theley. „Im ersten Spiel aus-
wärts bei einem Aufsteiger an-
treten zu müssen, ist immer ei-
ne unangenehme Aufgabe, da
der Gegner noch von der Eu-
phorie lebt“, sagt der Trainer
von Fußball-Landesligist VfB
Theley, Heiko Wilhelm, vor
dem Gastspiel seiner Elf beim
SV Humes. Am liebsten will er
mit seinem VfB aber gleich die
Euphorie der Gastgeber um
Spielertrainer Georg Müller,
die in er vergangenen Saison
den Titel in der Bezirksliga
Nord holten, bremsen. „Es ist
für einen Verein immer wich-
tig, mit einem positiven Erleb-
nis zu starten“, so der Coach
der Schwarz-Weißen.

Für die kommende Spielzeit
hat sich der VfB hohe Ziele ge-
steckt. „Wir wollen unter die
ersten Vier“, erklärt Wilhelm.
Kann es für die Truppe vom
Schaumberg auch für ganz nach
oben reichen? Wilhelm: „Dazu
braucht man immer auch etwas

Glück. Wenn wir eine ähnliche
Rolle wie in der Vorsaison spie-
len würden, wäre das in Ord-
nung.“ Da wurde der ehemalige
Regionalligist, nachdem er lan-
ge noch Titelchancen hatte, am
Ende hinter Lebach und Thal-
exweiler Dritter.

Aus dem Team der letzten
Spielzeit stehen Wilhelm mit
Timo Atz (Spielertrainer SF Ei-
weiler), Michael Zägel (Spieler-

trainer SG Bostalsee) und Mi-
chael Mähler (SG Bostalsee)
drei Stammkräfte nicht mehr
zur Verfügung. Dafür sind
gleich zehn Akteure neu am
Schaumberg: Mario Dewes,
Stefan Groß, Florian Pradler,
Niclas Meyer und Christian
Barth sind aus der eigenen Ju-
gend in den Aktivenkader auf-
gerückt. Johannes Brill und
Michael Müller kamen vom Be-

zirksligisten SC Alsweiler. Vom
SV St. Wendel hat sich David
Rein dem Landesligisten ange-
schlossen, vom SV Merchweiler
wurde Kai Hussing verpflich-
tet. Auch Daniel Dwaworwy
(SG Blaubach-Diedelkopf ) ist
neu bei der Wilhelm-Elf. „Der
Kader ist damit qualitativ und
quantitativ stärker als letzte
Spielzeit“, so Wilhelm zu sei-
nen Neuverpflichtungen. 

Schwerer Gang zum Aufsteiger
Landesliga Nordost: Der VfB Theley muss zum Ligaauftakt nach Humes

Fußball-Landesligist VfB The-
ley startet am Samstag um
17.15 Uhr mit dem Auswärts-
spiel beim Aufsteiger Humes in
die neue Spielzeit. Trainer Hei-
ko Wilhelm möchte mit seinem
Team unter die ersten Vier. 

Von SZ-Mitarbeiter 
Philipp Semmler

Mannschaft des VfB Theley hat sich für die neue Landesliga-Saison viel vorgenommen. Im ersten
Spiel muss der VfB am Samstag beim Aufsteiger Humes Farbe bekennen. Foto: Groß

Neunkirchen/Nahe. Zementmi-
scher und ein Erdhaufen am Ran-
de des Sportplatzes des Fußball-
Kreisligsten SV 47 Neunkirchen/
Nahe lassen nur noch erahnen,
was sich bei dem Verein im letz-
ten Jahr verändert hat. Denn
dort, wo früher die Fußballer auf
einem Hartplatz kickten und die
Anwohner mit staubigen Fens-
tern zu kämpfen hatten, liegt nun
ein Rasen, der in sattem Grün
leuchtet. Der erste Vorsitzende
des Vereins, Volker Leid, erzählt:
„Der Zustand des Hartplatzes
war desolat. Er glich eher einer
Kiesgrube.“ Und der Vorsitzende
des Fördervereins, Martin Weng-
ler ergänzt: „Unser Platz hatte
nicht mehr die Mindestmaße er-
füllt. Auch die Sicherheitsabstän-
de hinter der Torauslinie waren
nicht gegeben.“ Daher musste der
Verein, der in der Kreisliga A
Schaumberg eine Spielgemein-

schaft mit FC Selbach bildet, han-
deln. Mit Geldern der Sportpla-
nungskommission (circa 45 000
Euro) und der Gemeinde (50 000
Euro) war es dem SV 47 möglich,
das Projekt zu realisieren. Doch
auch ein großer Anteil an Eigen-
leistung war erforderlich. Denn
nicht nur der Platz, auch den Zu-
schauerbereich musste der Ver-
ein neu anlegen. „Rund um den
Platz war früher eigentlich nur
Acker. Es waren einige Erdbewe-

gungen zu erledigen“, erzählt
Wengler. Er ergänzt: „Während
der Bauzeit war ich fast öfter auf
dem Sportplatz, als zu Hause.“
Dabei halfen Vereinsmitglieder,
ortsansässige Landwirte und ein
Baggerbetrieb mit. 

Nun können die Zuschauer das
Geschehen auf dem Spielfeld so-
gar von einer kleinen Stehtribüne
verfolgen und die Auswechsel-
spieler nehmen in überdachten
Häuschen Platz. Und der neue

Rasenplatz zeigt schon seine
Wirkung. Jugendleiter Michael
Biegel erklärt: „Trotz eines richti-
gen Regengusses sind die AH-
Spieler zahlreich zum Training
erschienen. Gäbe es den Hart-
platz noch, wäre bestimmt keiner
gekommen. Das liegt aber auch
daran, dass sie viel mitgearbeitet
haben.“ Und auch auf einen
Schub im Jugendbereich hofft
Biegel: „Das ist ein ganz neuer
Anreiz für die Kinder.“ Außer-
dem richtete der SV in diesem
Jahr erstmals ein Jugendturnier
auf dem eigenen Vereinsgelände
aus. „Mit knapp 60 Mannschaf-
ten ist es eines der größten im
Land“, sagt Biegel stolz. Er er-
gänzt: „Die Tendenz ist klar stei-
gend.“ Darüber hinaus war zu-
letzt die Klaus-Fischer Fußball
Schule zu Gast, an der 44 Kinder
teilnahmen. „Das wollen wir
etablieren“, sagt Biegel. rix
� An diesem Samstag gastiert
der FC Union, u. a. mit Minister-
präsident Peter Müller und Land-
tagspräsident Hans Ley in seinen
Reihen, auf der Anlage. Um 17 Uhr
wird im Rahmen des AH-Famili-
enfestes das Spiel der Politiker
gegen die SV-AH angepfiffen.

Das Schmuckstück strahlt in sattem Grün
Kreisligist SV Neunkirchen/Nahe ist stolz auf seinen neuen Naturrasenplatz – Am Samstag kommt der FC Union

Der neue Naturrasenplatz des SV Neunkirchen/Nahe ist ein richtiges
Schmuckstück geworden. Die großzügige Anlage wird allgemein gut
angenommen. Foto: rix

Der SV Neunkirchen/Nahe hat
allen Grund, so richtig stolz zu
sein. Mit viel Idealismus und Ei-
genleistung wurde das Projekt
Naturrasenplatz realisiert. Das
Schmuckstück in sattem Grün
wird prima angenommen. 

MATHIAS MUELLER
Schreibmaschinentext
Quelle: Saarbrücker zeitung, 09.08.2008                        Zurück!

MATHIAS MUELLER
Schreibmaschinentext
Zurück!

http://www.neunkirchen-nahe.de/Aktuell/aktuell.html
http://www.neunkirchen-nahe.de/Aktuell/aktuell.html
http://www.saarbruecker-zeitung.de/



